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Kostenlos zur Mitnahme und Weitergabe · Brief-
kastenerlaubt!  Keine Werbung i. S.    BGH-Entscheidung 
VI ZR 182/88

Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen
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Ein Abschied, der von Herzen kam
Nach 34 Jahren an der Parkschule ...

Kulturprogramm

Bürgersaal Stadtbergen
Am Hopfengarten 12
86391 Stadtbergen

www.buergersaal-stadtbergen.de
buergersaal@stadtbergen.de
Änderungen vorbehalten!

Kulturamt Stadtbergen
Oberer Stadtweg 2
86391 Stadtbergen

Stephanie Nawarra
Mar�na Wagner
0821/2438-135

Donnerstag, 17.  September
14.00: Smartphone-Hilfe gesucht?
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Volkstanz mit Dr. Marianne Kopp
Veranstalter: Frauenkreis Maria Hilf
Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63

Freitag, 18.  September
18.00: Orgelkonzert - Himmlische Klänge
mit Tyron Kretschmar & anschl. Empfang
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 19.  September
ab 8.00: Altpapiersammlung Stadtbergen
Papier bis 8.00 Uhr gut sichtbar gebündelt gegen 
Nässe geschützt an den Straßenrand stellen.
Info-Telefon am Sammlungstag: 0163/8039817
Veranstalter: Pfarrjugend Maria Hilf & WW Stadtb.
13.00: Repair-Café Stadtbergen
Bi� e max. 2 defekte Gegenstände mitbringen. Re-
paratur-Annahmeschluss: 16:00 Uhr. Barrierefreier 
Zugang über die Tiefgarage „Am Hopfengarten“.
Veranstalter: Klimamanagement Stadtbergen
Jugendzentrum Inside, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 20. September
15.00: Tanztee m. d. Pfannschmidt Tanzorchester 
Es erwartet Sie neben Kaff ee und Kuchen ein Tanz-
nachmi� ag der ganz besonderen Klasse.
VVK-Eintri� : 21 € | Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12 

Montag, 21. September
18.30: Oldies but Goodies
Gemeinsames Singen von Oldies und Evergreens
Veranstalter: SSB Sadtbergen, Helmut Göller
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 23. September
10.00: PC Informa� ons- und Beratungstreff 
Kontakt: Ludwig Ullrich Tel. 0160 / 528 1471
Sporthalle (Vereinsraum), Am Sportpark 2
15.00: Sprechstunde des Betreuungsvereins d. SKF
Anmeldung erforderlich unter: 0821-312386
Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2
15.45: Englischkurs f. Senioren (Fortgeschri� ene)
Info & Anmeldung: Frau Zaers, Tel. 43 98 14 44
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 24. September
14.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen und Senioren und 
Interessierte mit anschl. Gesprächsrunde. 
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 25. September
ab 14.00: Büchereifest Stadtbergen
mit Bücherfl ohmarkt, Sto�  aschendruck, Klebetat-
toos, Kaff ee und Kuchen sowie einer musiklaischen 
Lesung „Lino Veneziano auf der Suche nach ver-
schwundenen Eisrezepten“ (Andreas Hüging). 
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
15.00: Gemeinsames Singen für Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.00: Vernissage: Lilli Wilde - Bilder o. Anleitung
Die Künstlerin ist anwesend. Ausstellung bis 6.11.
Rathausfoyer Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Samstag, 26.  September
ab 9.00: Altpapiersammlung Leitershofen
Papier bis 9.00 Uhr gut sichtbar gebündelt gegen 

Nässe geschützt an den Straßenrand stellen.
Info-Telefon am Sammlungstag: 0171/1951290
Veranstalter: Jugendinita� ve Stadtbergen

Sonntag, 27. September
19.00: Magpie Alley - Vocalband
VVK-Eintri� : 24 € | ermäßigt: 20€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Montag, 28. September
19.30: Ärztliche Vortragsreihe 
„Inkon� nenz und Senkungsbeschwerden - Wissen 
stärkt den Beckenboden“ - Referin� nnen:
Assistenzärz� n Dr. Chris� na Witzmann & Assisten-
zärz� n Dr. Victoria Hoff mann, Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am UKA. 
Eintri� : 5 € | Saalöff nung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12 

Dienstag, 29. September
14.30: Tanztreff : Interna� onale Tänze 
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Unkostenbeitrag: 5 € 
Sporthalle Stadtbergen, Am Sportpark 2 
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 30. September
18.00: Vortrag „Sich engagieren - aber wie?“
Ein kostenloser Informa� onsabend für Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ehrenamtlich und freiwillige 
engagieren wollen. Anmeldung nicht erforderlich.
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 1.  Oktober
14.00: Smartphone-Hilfe gesucht?
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Freitag, 2. Oktober
14.00: Seniorennachmi� ag der AWO
AWO Konferenzsaal, Goethestr. 12
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
20.00: The Mojo Six
VVK-Eintri� : 22 € | ermäßigt: 20€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Samstag, 3. Oktober
10.00-13.00: Open Library - Off ener Samstag
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
20.00: Peter Reisser & das EwigWien-Ensemble
VVK-Eintri� : 23 € | ermäßigt: 21€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Samstag, 3. Okt. & Sonntag, 4. Okt.
10.00-17.00: NACHHALTIGKEITS-FESTIVAL & 
SPIELETAG „FAIRspielt“
Gemeinsam entdecken, ausprobieren, spielen und 
Zukun�  gestalten: Stadtbergen setzt im Oktober ein 
starkes Zeichen für Nachhal� gkeit, fairen Handel und 
gesellscha� lichen Zusammenhalt. Die Stadt lädt zu 
einem abwechslungsreichen Ak� onswochenende 
ein, das Informa� on, Mitmachen und jede Menge 
Begegnungen miteinander verbindet. Zwei Tage lang 
geht es darum, Nachhal� gkeit nicht nur zu erklären, 
sondern sie ganz prak� sch und mit Freude erlebbar 
zu machen. Für das leibliche Wohl sorgen an beiden 
Tagen ein Foodtruck, frische Kuchen, Kaff ee und küh-
le Getränke. 
Veranstalter: Klimamanagement & Kulturbüro Stb.
Oswald-Merk-Halle, Stadtberger Str. 8

Dienstag, 6. Oktober
19.00: ARGE Deuringen - Herbstsitzung
Kleingartenverein Deuringen

Montag, 5. Oktober
18.30: Digitalcafé Stadtbergen des SSB
30minü� ger Vortrag mit anschl. Hilfestellung und In-
forma� onen zum Umgang mit Smartphones, Tablets 
und anderen digitalen Medien.
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Dienstag, 6. Oktober
14.30: Kaff eetreff  des VdK
Großer Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 7. Oktober
10.00: PC Informa� ons- und Beratungstreff 
Kontakt: Ludwig Ullrich Tel. 0160 / 528 1471
Sporthalle (Vereinsraum), Am Sportpark 2

Donnerstag, 8. Oktober
14.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen und Senioren und 
Interessierte mit anschl. Gesprächsrunde. 
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 9. Oktober
15.00: Gemeinsames Singen für Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Goldmund Quarte� 
Wie klingt klassiche Musik auf bayerisch?
VVK-Eintri� : 36€ | 25€ ermäßigt
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 11. Oktober
12.00: Vernissage der Herbstausstellung
Exerzei� enhaus Leitershofen, Krippackerstr. 6

Montag, 12. Oktober
18.30: Oldies but Goodies
Gemeinsames Singen von Oldies und Evergreens
Veranstalter: SSB Sadtbergen, Helmut Göller
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
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Stadtbergen wirkte in 
diesem Sommer manch-
mal wie eine südländi-
sche Kommune. Überall 
sah man Menschen in 
Sonnenbrillen und lufti-
ger Sommerkleidung und 
spürte die sommerliche 
Hitze – und überall wurde 
gefeiert: bei Vereins- und 
Straßenfesten, im kleinen 
Kreis und natürlich bei 
zahlreichen privaten Grill-
partys. Es lag eine kollektive Entspanntheit und ei-
ne sommerliche Unbeschwertheit in der Luft. Jetzt 
wird es wieder Herbst. Beim Spaziergang muss man 
aufpassen, nicht auf die ersten Blätter zu treten. Sie 
fallen einfach so, als hätte jemand Konfetti über die 
Wege gestreut. Leichtigkeit ist wirklich ein unter-
schätzter Zustand, den wir viel zu selten bewusst ge-
nießen.

Gleichzeitig bleibt die Weltlage, wie sie ist: laut, 
düster und kompliziert. Die Nachrichten kennen kei-
nen Sommer und keinen Herbst. Der Strom an Kri-
sen läuft einfach ununterbrochen weiter, und manch-
mal fühlt man sich davon komplett erdrückt. Aber 
vielleicht ist genau das der Punkt. Vielleicht ist die 
einzige Frage, die heute wirklich zählt, eine ganz an-
dere: Wie geht es Ihnen? Fragen Sie doch mal den 
Nachbarn oder die Nachbarin, die Kolleginnen und 
Kollegen. Ein ehrliches Interesse an den Menschen 
um uns herum verändert die Atmosphäre sofort. 
Freundlichkeit kostet nichts, und trotzdem entschei-
den sich viele im Alltag dagegen, weil sie zu sehr mit 
sich selbst beschäftigt sind.

Ich nicht. Und Sie?
Freundlichkeit ist keine naive Geste und auch kei-

ne Schwäche. Sie ist eine bewusste Entscheidung. 
Und diese Entscheidung beginnt morgens vor dem 
Spiegel – noch vor dem ersten Kaffee.

Sie können sich jeden Tag aufs Neue dafür ent-
scheiden, das anzunehmen und zu schätzen, was Sie 
dort sehen, und Freude an dem zu finden, was Sie 
tun. Denn erst wer mit sich selbst im Reinen ist, hat 
auch die Kraft, anderen mit einem Lächeln zu begeg-
nen.

Am Ende beginnt doch alles bei einem selbst.

Ihr
Paulus Metz
Erster Bürgermeister

Zum Titelbild

Ein neuer Ort für die jüngsten Stadt-
bergerinnen und Stadtberger nimmt 
Gestalt an: An der Augsburger Straße 
in Leitershofen entsteht im Moment mit 
dem Johanniter-Kinderhaus „Pusteblu-
me“ eine moderne Kindertagesstätte 
für insgesamt 120 Kinder. 

Mitte Juli konnte der Spatenstich für 
das neue Kinderhaus „Pusteblume“ ge-
meinsam mit zahlreichen Gästen ge-
feiert werden. Mit dabei waren unter 
anderem Mitglieder des Stadtberger 
Stadtrates sowie Vertreterinnen und 
Vertreter der Johanniter, des Landrat-
samtes Augsburg, der Stadt Stadtber-
gen und der am Bau beteiligten Unter-
nehmen.

Geplant sind insgesamt sechs Grup-
pen: Vier Kindergartengruppen mit 
jeweils 25 Plätzen sowie zwei Krippen-
gruppen mit jeweils 15 Plätzen werden 
in dem Kinderhaus Platz finden. Damit 
entstehen insgesamt 120 Betreuungs-
plätze für die jüngsten Stadtbergerin-
nen und Stadtberger. Die Johanniter 
sind Bauherr und künftiger Betreiber 

Ein neues Kinderhaus für Stadtbergen –
Johanniter-Kinderhaus Pusteblume nimmt Gestalt an

Stadt Stadtbergen informiert: 

der Einrichtung. Nach Abschluss der 
Bauarbeiten soll das Kinderhaus vor-
aussichtlich Ende 2027 in Betrieb ge-
hen.

Stadtbergens Erster Bürgermeister 
Paulus Metz unterstrich beim Spaten-
stich die Bedeutung des Projekts für die 
Stadt und ihre Familien: „Mit dem neu-
en Kinderhaus investieren wir in die Zu-
kunft unserer Stadt und schaffen einen 
Ort, an dem Kinder wachsen, lernen 
und Gemeinschaft erleben können. Es 
freut mich sehr, dass wir dieses wichti-
ge Projekt gemeinsam mit den Johan-
nitern verwirklichen und damit vielen 
Familien eine verlässliche Perspektive 
bieten.“

Neben der Schaffung zusätzlicher 
Betreuungsplätze steht auch die päda-
gogische Qualität im Mittelpunkt. Das 
neue Kinderhaus ist nach modernen 
Standards geplant und soll den Kindern 
optimale Bedingungen für ihre Entwick-
lung sowie Spielen und Lernen im Kita-
Alltag bieten.

Im Anschluss an den Spatenstich 

konnten sich interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sowie Anwohnerinnen 
und Anwohner im Rahmen einer In-
formationsveranstaltung ausführlicher 
über das Vorhaben informieren. Dabei 
stellten die Verantwortlichen der Jo-
hanniter das Bauprojekt, die geplante 
Einrichtung und das zukünftige Betreu-
ungsangebot näher vor. Gleichzeitig 
bestand die Möglichkeit, Fragen rund 
um das neue Kinderhaus direkt an die 
Verantwortlichen zu stellen.

Der Neubau an der Augsburger Stra-
ße ist ein wichtiger Baustein für die 
weitere kinder- und familienfreundli-
che Entwicklung der Stadt: „Wir hier 
in Stadtbergen freuen uns auf das Kin-
derhaus Pusteblume und sagen bereits 
jetzt ein herzliches Dankeschön im Na-
men aller künftigen Kinder und ihrer 
Familien. Möge aus dem Baulärm mög-
lichst schnell ein Kinderlachen werden.“, 
so Stadtbergens Erster Bürgermeister 
Paulus Metz.

Text: Martin Bruckmeier, Stadt Stadt-
bergen. Foto: Ingrid Strohmayr.

Stadtbergens Erster Bürgermeister Paulus Metz (links im Bild) freut sich zusammen mit Vertreterin-
nen und Vertretern der Johanniter, des Landratsamtes Augsburg, der Stadt Stadtbergen und der am 
Bau beteiligten Unternehmen über den Spatenstich der neuen Kindertagesstätte „Pusteblume“.

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,Ein Abschied, 

der von
Herzen kam

Nach 34 Jahren an der 
Parkschule Stadtbergen 
wurde Carlheinz Fran-
ke von der gesamten 
Schulfamilie mit Musik, 
Applaus und bunten Bal-
lons verabschiedet

Ein Abschied, wie 
man ihn sich schöner 
kaum vorstellen kann: 
Nach 34 Jahren an der Parkschule wurde Carlheinz Franke 
von seinen Schülerinnen und Schülern, dem Kollegium und 
der gesamten Schulfamilie in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Dass dieser Tag ein ganz besonderer werden 
sollte, war schnell zu spüren.

Alle Klassen standen Spalier und bereiteten ihrem belieb-
ten Lehrer mit kräftigem Applaus einen herzlichen Empfang. 
Die Klasse 1c hatte ein Lied einstudiert und auch die 4. Klas-
sen verabschiedeten ihren langjährigen Lehrer mit einem mu-
sikalischen Beitrag. Die vielen strahlenden Gesichter zeigten 
dabei eindrucksvoll, wie sehr Carlheinz Franke von der Schul-
gemeinschaft geschätzt wird.

In seinen 34 Jahren an der Parkschule hat Carlheinz Fran-
ke das Schulleben auf vielfältige Weise bereichert und viele 
Spuren hinterlassen. Als Sanitäter war er zur Stelle, wenn Hilfe 
gebraucht wurde. Er kümmerte sich um den Getränkeverkauf 
der SMV, organisierte das Pausenfrühstück und engagier-
te sich als Streitschlichter. Vieles, was heute ganz selbstver-
ständlich zum Schulalltag gehört, ist untrennbar mit seinem 
Namen und seinem persönlichen Einsatz verbunden.

Doch sein Engagement endete nicht am Schultor. Auch in 
Stadtbergen setzte sich Carlheinz Franke über viele Jahre mit 
großem persönlichem Einsatz ehrenamtlich für die Gemein-
schaft ein. Unter anderem war er an der Gründung des Wald-
kindergartens beteiligt und bewies damit einmal mehr, wie 
sehr ihm das Wohl von Kindern und Familien am Herzen liegt.

Zum großen Finale des Abschieds ließen die Schülerinnen 
und Schüler bunte Luftballons in den Himmel steigen. Ein far-
benfrohes Bild, das diesen besonderen Moment noch einmal 
unterstrich und für einen bewegenden Abschluss sorgte.

So wurde aus der Verabschiedung eines langjährigen Kolle-
gen ein Fest voller Dankbarkeit, Wertschätzung und schöner 
Erinnerungen. Carlheinz Franke hinterlässt an der Parkschule 
und in der Stadt Stadtbergen viele sichtbare Spuren – vor al-
lem aber die Erinnerung an einen engagierten, hilfsbereiten 
und herzlichen Menschen, der Generationen von Schülerin-
nen und Schülern begleitet und das Miteinander nachhaltig 
geprägt hat. � Text / Foto: Roswitha Kapfer
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Stadtbergens Klimaschutzmanagerin informiert:

Glasfaser für Stadtbergen fertiggestellt
Glasfaser-Netz für Stadtbergen:  
Schnell, stabil, zukunftssicher
In Stadtbergen können bereits rund 5300 Haushalte 
einen Internetanschluss über Glasfaser buchen.
Jetzt liegt es an Ihnen, die Vorteile von Glasfaser zu 
nutzen. Glasfaser bietet eine besonders stabile Ver-
bindung ins Internet und eignet sich sehr gut für die 
Nutzung weiterer komfortabler Dienste, wie z.B. Ma-
genta TV, dem Gesamtpaket der Telekom für Fernse-
hen und Streaming. 
Glasfaser bietet viele Vorteile 
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Down-
load-Geschwindigkeiten bis zu 1.000 MBit/s und ei-
ne stabile Verbindung, auch wenn viele das Internet 
nutzen. So können z.B. mehrere Personen im Haus-
halt gleichzeitig Filme in HD streamen, im Home Of-
fice arbeiten, online spielen und Musik hören.
Einfach zu Glasfaser wechseln
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlusses ist die Bu-
chung eines Glasfaser-Tarifs notwendig. Die Telekom 
bietet hierbei verschiedene Geschwindigkeiten an. 
Schnell sein lohnt sich. Wer jetzt einen Glasfaser-Ta-
rif bei der Telekom beauftragt, gehört zu den Ersten, 
die an das schnelle neue Netz angeschlossen werden. 
Gut zu wissen: Die Glasfaser-Tarife der Telekom bie-
ten viel Bandbreite zum fairen Preis. Dabei profitie-
ren Sie mit Glasfaser auch von einer hohen Upload-
Geschwindigkeit. Diese entspricht immer der Hälfte 
der gebuchten Download-Geschwindigkeit. Außer-
dem sind in den Glasfaser-Tarifen alle Gespräche ins 
deutsche Fest- und Mobilfunknetz bereits inklusive.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag der 
Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen eine be-
queme und sachkundige Beratung zu Hause. Die 
Kundenberater*innen können sich mit einem Dienst-
ausweis legitimieren. Für Fragen zur Autorisierung 
steht die kostenlose Service-Nummer 0800 330 9765 
zur Verfügung.
Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom aus 
erneuerbaren Energien. Glasfaser ist gemäß einer 
Studie des Umweltbundesamtes sehr energiespar-
sam. Je mehr Haushalte sich für den Glasfaser-An-
schluss entscheiden, umso mehr Energie kann in 
Stadtbergen eingespart werden.
Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attraktiv, 
da Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und Anwendungen 
immer stärker miteinander vernetzt werden. Glas-
faser bietet für aktuelle und kommende Geschäfts-
anwendungen, wie z.B. Anwendungen mit künstli-
cher Intelligenz, eine leistungsstarke und belastbare 
Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser-Ta-
rif buchen können, registrieren sie sich kostenlos auf 
telekom.de/glasfaser als Interessent*in. Sie werden 
benachrichtigt, sobald der Ausbau in Ihrem Adres-
sengebiet geplant ist. 
 

Mehr Informationen zur Buchbarkeit und zu den Tarifen der Telekom erhalten Sie:

■    im Internet unter www.telekom.de/glasfaser
■    in folgendem Telekom/Partner-Shop:
■    Telekom Partner Augsburg, Bahnhofstr. 28, 86150 Augsburg
■    Telekom Shop Innenstadt, Bürgermeister-Fischer-Str. 12, 86150 Augsburg
■    Telekom Shop Augsburg, Willy-Brandt-Platz 1, 86153 Augsburg
■    telefonisch kostenlos unter 0800 22 66100 (Privatkunden) und 0800 330 6709 (Geschäftskunden)

Vom 17. bis 19. Juli 2026 verwan-
delte sich das Sportgelände der 
SpVgg Deuringen wieder in einen 
Treffpunkt für den ganzen Ort. 
Drei Tage lang standen Fußball, 
Musik, gutes Essen und das ge-
meinsame Feiern im Mittelpunkt. 
Trotz wechselhafter Wetterbe-
dingungen durfte sich der Verein 
über zahlreiche Gäste und ein ge-
lungenes Festwochenende freuen.

Den Auftakt bildeten am 
Freitag der Bambini- und Ju-
gendlauf, powered by HMS 
Hausmeisterservice Borrelli, 
sowie der traditionelle Fass-
anstich durch Bürgermeister 
Paulus Metz. Gemeinsam mit 
dem Zweiten Bürgermeister 
Michael Smischek, der Drit-
ten Bürgermeisterin Martina 
Bauer, mehreren Stadträ-
ten sowie vielen Mitgliedern und 
Freunden der SpVgg eröffnete er 
das Sommerfest offiziell. Nach-
dem der Regen nachgelassen hat-
te, füllte sich der Festplatz zuneh-
mend. Die Leitershofer Blasmusik 
sorgte dabei für die passende mu-
sikalische Begleitung.
Auch sportlich verlief der Freitag 
erfolgreich. Die AH der SpVgg 
konnte nach längerer Durststre-
cke wieder einen Sieg feiern. Ge-
gen einen fairen und gut mitspie-

lenden FC Horgau gewannen die 
Bergkicker mit 4:1. Martin Wyzga-
la erzielte drei Treffer, AH-Coach 
Felix Gleixner steuerte ein weite-
res Tor bei. Anschließend wurde 
bei Barbetrieb, Musik und an der 
beliebten Cocktailbar noch bis 
spät in den Abend gemeinsam ge-
feiert.
Am Samstag und Sonntag fanden 
mehrere Jugendturniere verschie-
dener Altersklassen sowie Spiele 
der ersten und zweiten Mann-
schaft statt. Damit zeigte sich die 
SpVgg einmal mehr als Verein, der 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

Sommerfest der 
SpVgg Deuringen 

und ältere Mitglieder zusammen-
bringt. Neben den sportlichen 
Begegnungen blieb viel Zeit für 
Gespräche und ein geselliges Mit-
einander.
Für musikalische Unterhaltung 
sorgten am Samstag die Frieder 
Morgenstern Band und am Sonntag 
Kurt Pascher mit seinen Original-
Böhmerwälder Musikanten. Der 
letzte Festtag begann mit einem 

gut besuchten Weißwurst-
frühstück, bei dem die Gäste 
in gemütlicher Atmosphäre 
gemeinsam in den Sonntag 
starteten. Den Abschluss des 
Festwochenendes bildete die 
gemeinsame Übertragung des 
WM-Finales.
Auch kulinarisch war einiges 
geboten. Neben Grillgerich-
ten, Pommes, Putenburgern, 
Eis und Süßigkeiten fanden 
besonders die original bayeri-

schen Grillhendl großen Anklang. 
Neu war in diesem Jahr die Mög-
lichkeit zur Kartenzahlung, die von 
vielen Gästen gerne genutzt wurde.
Ein Fest dieser Größenordnung 
wäre ohne ehrenamtliches Enga-
gement nicht möglich. Mehr als 50 
Helferinnen und Helfer waren vor 
und während der Veranstaltung 
im Einsatz. Sie übernahmen unter 
anderem den Zelt- und Bühnen-
aufbau, den Schankbetrieb, die 
Essensausgabe, die Kassen, den 
Abräumdienst, die Kinderanima-

tion sowie die Ton-, Licht- und 
Übertragungstechnik.
Dabei zeigte sich auch die 
gelebte Dorfgemeinschaft in 
Deuringen. Dkenswerterweise 
unterstützten Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Deurin-
gen den Verein beim Zeltaufbau.
Martin Großmann, Vorstand 
der SpVgg Deuringen, zeigte 

sich mit dem Fest zufrieden: „Für 
uns steht nicht ein möglichst hoher 
Gewinn im Vordergrund. Wichtig 
ist, dass unsere Gäste eine gute 
Zeit haben, sich Kinder und Fami-
lien wohlfühlen und wir als SpVgg 
einen Beitrag zur Gemeinschaft im 
Ort leisten.“
Ein herzlicher Dank gilt allen Gäs-
ten, Sponsoren, Unterstützern so-
wie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, die das Sommerfest 
2026 möglich gemacht haben.
Autor: Fabian Neudert
Fotograf: Fabian Neudert
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Wir danken allen Inserenten der Magazine „Stadt-
berger Bote“, „Augsburger Südanzeiger“, und „Der 
Pferseer“,  die uns damit ermöglichen, entsprechend 
Fläche zur Verfügung zu stellen für die Öffentlichkeits-
arbeit örtlicher Vereine, Verbände und Organisationen.

� Stadtberger Bote, Verlag u. Redaktion

Schon entdeckt?
Rathaus Stadtber-

gen, 
Nebeneingang  ☞

Dort hält die 
Stadt Infomaterial 
bereit und hier fin-
den Sie auch den 
Stadtberger Bo-
ten, den Sie aber 
ansonsten nicht 
über Auslagestel-
len, sondern über 
Ihren Briefkasten 
erhalten.

Neu in Stadtbergen:
Erstes Stadtgespräch 
am 5. Oktober Begegnen. 
Ins Gespräch kommen. Miteinander.

Was mit kleinen Ideen für mehr Begegnung und Austausch 
in Stadtbergen begann, entwickelt sich nun zu einem neuen 
Angebot: dem „Stadtgespräch”.
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Maximilian Weihmayer   und  Dominik Marigliano  ·  86391 Stadtbergen · Kirchenweg  36
Tel. 0157 78 77 40 10  ·  E-Mail: gartenchampignons@web.de  ·  www.gartenchampignons.de 

4-spaltig (137 mm) x 70 mm  280 Spalten-mm a 82 ct = 229,60 €

ab 6-maliger Schaltung 2024 im Stadtberger Bote je 206,64 

Verlinkung in der online-Blätterversion je 9,-- €

 Alle Preise zuzüglich 19 % MwSt.

  

Ein Informationsabend für 

interessierte Bürgerinnen und Bürger 

rund ums Engagement und Ehrenamt. 

„Sich engagieren, aber wie?“

Sie wollen sich engagieren und wissen nicht wo und 
wie? Dann kommen Sie zu unserem Informations-
abend. Wir stellen Ihnen verschiedene Möglichkei-
ten vor, wie Sie sich für andere einsetzen können. 
Gerne können Sie Ihre eigenen Ideen mitbringen. 

Mittwoch, den 30.09.2026 
von 18:00 Uhr-19:30 Uhr 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Freiwilligen-Zentrum Stadtbergen
Generationentreff
Beim Schlaugraben 6
86391 Stadtbergen
Mobil: 0152 51645083
info@fz-stadtbergen.de
www.fz-stadtbergen.de

Mit verschiedenen Aktio-
nen hat Silke Behrens in den 
vergangenen Monaten immer 
wieder Möglichkeiten ge-
schaffen, Menschen unkompli-
ziert zusammen und miteinan-
der ins Gespräch zu bringen. 
Ein Beispiel dafür sind die 
PlauderBänkle, die als kleine 
Orte der Begegnung zum Ver-
weilen, Plaudern und Kennen-
lernen einladen und in letzter 
Zeit besonders viel Zuspruch 
fanden.

Aus diesen Erfahrungen 
entstand der Wunsch, Begeg-
nung nicht nur spontan, son-
dern auch regelmäßig zu er-
möglichen. Gerade wenn es 
draußen kälter wird und die 
PlauderBänkle weniger zum 
Verweilen einladen, soll das 
Stadtgespräch diese Idee er-
gänzen – einmal im Monat und 
an einem gemütlichen Ort. 
Gemeinschaft, Austausch und 
das persönliche Miteinander 
stehen dabei im Mittelpunkt.

Gemeinsam mit Alexandra 
Steiner wurde daraus nun die 
BIS – BürgerInitiative Stadtber-
gen – nach dem Motto „Von 
Bürgern für Bürger“.

„Wir möchten Gelegenhei-
ten schaffen, bei denen Men-
schen einfach miteinander ins 
Gespräch kommen, sich aus-

tauschen, voneinander lernen 
und sind gespannt, was dar-
aus vielleicht noch für Ideen 
entstehen“, sagen die beiden 
Initiatorinnen.

„Für mich ist das ein Her-
zensprojekt, weil ein gutes 
Gespräch, ein offenes Ohr 
und echte Begegnungen oft 
viel bewirken können. Es freut 
mich sehr, dass meine Idee, 
die mit kleinen Aktionen be-
gonnen hat, so viel positives 
Feedback gefunden hat und 
nun gemeinsam mit Alex wei-
ter wachsen darf“, sagt Silke 
Behrens.

Das Stadtgespräch soll ein 
offener Treffpunkt für alle sein: 
zum Kennenlernen, Wiederse-
hen, Zuhören, Erzählen oder 
einfach für eine gesellige Zeit 
in netter Runde. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Das erste Stadtgespräch fin-
det statt in der Gartenschänke 
Stadtbergen, beim Parkplatz 
Reiterweg, Montag, 5. Okto-
ber, anschließend jeden ers-
ten Montag im Monat, jeweils 
um 18:30 Uhr

Herzliche Einladung an alle: 
einfach vorbeikommen, Platz 
nehmen und miteinander ins 
Gespräch kommen.

„PlauderBänkle” – eine Initive von Silke Behrens, als Orte der  der zwang-
losen Begegnung   � Foto: Silke Behrens

Im festlich geschmückten 
Bürgersaal feierten die 34 
Schülerinnen und Schüler der 
9. Klassen der Mittelschule 
Stadtbergen ihren Schulab-
schluss. Den Auftakt gestalte-
te die Trommel-AG mit einer 
schwungvollen Einlage. Die 
ukrainische Schülerin Veronika  
Potomska sang auf der Bühne 
das Lied „I’ll Always Remem-
ber You“.
In ihren Ansprachen blickten 
die Schülerinnen Lorin Askar 
aus der Klasse 9a und Sarah 
Machecki  aus der 9b auf die 
gemeinsame Schulzeit zurück. 
Mit persönlichen Worten erin-
nerten sie an gemeinsame Er-
lebnisse, besondere Momente 
und die vielen Erfahrungen, 
die sie als Klassen miteinan-
der verbunden haben. Dabei 
galt ihr besonderer Dank auch 
ihren Klassleitern Christoph 
Hlavacek und Carlheinz Fran-
ke, die sie auf ihrem Weg be-
gleitet, unterstützt und immer 
wieder motiviert hatten. An-
schließend blickten auch die 
beiden Klassleiter auf die ge-
meinsame Zeit zurück und ver-
abschiedeten ihre Klassen mit 
persönlichen Worten und gu-
ten Wünschen für den weiteren 
Lebensweg.
Erster Bürgermeister Paulus 
Metz  gratulierte den Absol-
ventinnen und Absolventen 
und betonte die Bedeutung 
von Bildung und lebenslangem 
Lernen. Der Schulbesuch sei 
ein Privileg und eine wichtige 
Grundlage dafür, mündige Bür-
gerinnen und Bürger zu wer-
den und politische sowie ge-
sellschaftliche Entwicklungen 
einordnen zu können. Zugleich 

Gitarrenunterricht 
in Stadtbergen
Klassik, Rock, Pop, Blues, 
Liedbegleitung, Ensemble

Für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene,  

Anfänger und Fort-
geschrittene

Einfach eine 
kostenlose 

Probestunde 
vereinbaren 

 � Telefon und WhatsApp:
 � 0176 51982142
info@gitarrenunterricht-stadtbergen.de 

Sabine Bold

Mit Wurzeln und Flügeln in die Zukunft
34 Schülerinnen und Schüler der Parkschule Stadtbergen 
feiern ihren Schulabschluss

ermutigte er die Jugendlichen, 
ihre Chancen zu nutzen. Immer 
mehr Mittelschüler setzten ih-
ren Bildungsweg fort und streb-
ten die Mittlere Reife an.
Metz lud die Jugendlichen au-
ßerdem zur Jungbürgerfeier 
ein und warb für ehrenamtli-
ches Engagement. Als Beispiel 
nannte er Klassleiter Carlheinz 
Franke, der sich in besonderer 
Weise für die Stadt Stadtber-
gen eingesetzt und unter an-
derem den Waldkindergarten 
gegründet habe.
Auch Frau Veronika Schuster 
vom Förderverein und Frau Tan-
ja Fraunhofer vom Elternbeirat 
gratulierten den Absolventin-
nen und Absolventen. Als Ge-
schenk überreichten sie jedem 
eine Powerbank – verbunden 
mit dem Wunsch, dass „der Saft 
nie ausgeht“.
Schulleiter Jürgen Brendel 
konnte auf einen erfolgreichen 
Jahrgang verweisen: Beson-
ders erfreulich waren die Leis-
tungen von drei Absolventin-
nen, die mit hervorragenden 
Ergebnissen abschlossen. Als 
Jahrgangsbeste erzielte Atha-
nasia Kechagia mit einem No-
tendurchschnitt von 1,4 das 
beste Ergebnis, gefolgt von 
Veronika Potomska mit 1,5 und 
Sarah Machecki mit einem No-
tendurchschnitt von 2,0. Damit 
konnten die drei Schülerinnen 
besonders erfolgreiche Ab-
schlüsse vorweisen und ihre 
Schulzeit mit herausragenden 
Leistungen beenden. 
In seiner Ansprache griff Bren-
del das Motto der Parkschule 
auf. Die Schülerinnen und Schü-
ler hätten dort - wie in einem 
Park - Wurzeln schlagen kön-
nen, zugleich aber auch Raum 

gehabt, den Blick in den Him-
mel zu richten. Die gewachse-
nen Wurzeln und vermittelten 
Werte sollten ihnen nun als 
Fundament dienen, um ihre 
Flügel auszubreiten.
Dabei verwies der Schulleiter 
auch auf das neue pädagogi-
sche Konzept des selbstorga-
nisierten Lernens, das an der 
Parkschule als „Schmetter-
lingskonzept“ umgesetzt wird. 
Es solle die Jugendlichen da-
bei unterstützen, zunehmend 
selbstständig Verantwortung 
für ihren Lernweg und ihre Zu-
kunft zu übernehmen.
Nach der Zeugnisverteilung 
stärkten sich die Gäste am Buf-
fet. Anschließend ließen die 

Absolventinnen und Absolven-
ten den Abend in ungezwunge-
ner Atmosphäre im Jugendclub 
Inside ausklingen.
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SENSATIONELL GÜNSTIGE E-BIKES
DURCH PERFECT BIKE MATCHING

Intelligenter E-Bike Finder
Finde Dein perfektes E-Bike in nur 5 Minuten – 

im Online-Shop oder gemeinsam im E-Bike Outlet

Probefahren & sofort mitnehmen
Termin online buchen oder gleich 
im E-Bike Outlet vorbeikommen

Riesige Auswahl von Marken-Herstellern
Einzelstücke, Aussteller und Vorjahresmodelle 

zu unschlagbaren Preisen

Welserstraße 11
86368 Gersthofen 089-215 281 361

Öffnungszeiten und alle 
verfügbaren E-Bikes live unter 
bikemove.de

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  •  86391 Stadtbergen
0821 / 41 92 72  •  www.baumann-augsburg.de

IHRE NR. 1 
für Technik & Design. 

u. v. m …

Premium Unterhaltungselektronik

Haus- & Kleingeräte  

Smarte Wohnwelten

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

Kindergartenplatz
ab September?
Noch Regelplätze frei.
Für alle Kinder.
Augsburg-Göggingen.

Jetzt 
anmelden!

Jetzt informieren.
www.hessing-kids.de

Erneuter Teilnehmerrekord bei den 
Turnvereinsmeisterschaften

Hoch her ging es bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften im 
Gerätturnen des TSV Leitershofen in den Leitershofer Sportstätten.

47 Turner/innen bedeuteten einen 
neuen Teilnehmerrekord. Über 100 Zu-
schauer bestaunten die sehenswerten 
und schwierigen Übungen aller Teilneh-
mer an den Geräten. Viel Applaus und 
anerkennende Blicke erhielten die äl-
teren Turner (diese starten auch für die 
TG Augsburg in der Landesliga) für ihre 

spektakulären Kürübungen. Wegen des 
großen Zuschauerandranges wurde die 
Siegerehrung in der Oswald-Merk Halle 
durchgeführt. Mit der höchsten Gesamt-
punktzahl wurden im Kürkampf Jonah 
Wulf, im Pflichtkampf Elias Kausträter und 
Mara Gruber Vereinsmeister. 

Die stetig steigenden Wettkampf-
teilnehmer, sowie die vielen herausra-

genden Erfolge bei den Wettkämpfen 
im Turngau Augsburg, in Schwaben und 
Bayern, sind der Lohn eines engagierten 
Trainerteams.

Einziger Wermutstropfen bei der VM 
war das schon lange angekündigte Ende 
seiner Trainertätigkeit von Manfred Stie-
gelbauer aus Altersgründen. Neben Anni 
Kraus (48 ÜL-Jahre) und Kurt Hüttinger 
(47 ÜL-Jahre) zählte Manfred mit seinen 
39 ÜL-Jahren zu den Urgesteinen in der 
Turnabteilung. In seiner Laudatio würdig-

te Kurt Hüttinger seine Vereinsarbeit als 
Trainer, Wettkampfbetreuer, Gestalter 
des Turnlogos, der Urkunden und der ste-
tig wechselnden Trainingskleidung. Für 
seinen vorbildlichen Einsatz zum Wohle 
des Vereines wurde Manfred zum Ehren-
mitglied des TSV Leitershofen ernannt 
und erhielt von den Trainern, Turnern und 
Eltern viele Geschenke zum Abschied.

Mit einem anschließenden Grillfest im 
Außenbereich beendete die Turnabtei-
lung ein erfolgreiches erster Turnhalbjahr.  

Kurt Hüttinger würdigt Manfred Stiegelbauer

Foto: Kurt Hüttinger

„Malaktion Pavillon 7“ - Wir machen uns die Welt bunt
Die Kinder des Offe-

nen Ganztags (OGTS) 
der Parkschule Stadtber-
gen durften im Rahmen 
des Projektes „Jeder Ab-
schied ist ein Neuanfang“ 
den Pavillon 7 außen 
bemalen. Das Projekt 
wurde ins Leben geru-
fen, weil die OGTS noch 
in diesem Jahr aus dem 
Pavillon 7 in die gegen-
überliegenden Räume, 
die bisher die Kinderta-
gesstätte „Schatztruhe“ 
genutzt hat, zieht.

Neben vielen kleine-
ren Projekten, wie z.B. 
Schmetterlinge züchten, 
Erinnerungskoffer bas-

teln, die Wunsch-OGTS malen oder seine Lieblings-
plätze fotografieren, war das Highlight für die Kinder 
eindeutig das Bemalen der Außenfassade. Die Kinder 
hatten großen Spaß an der übergroßen „Leinwand“.

Hintergrund des Umzugs ist der geplante Neubau 
der Offenen Ganztagsschule auf dem Gelände des 
bisherigen Pavillons 7. Der Pavillon soll voraussichtlich 
im Herbst 2026 abgerissen und durch einen Neubau 
ersetzt werden.
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Donnerstag, 17.  September
14.00: Smartphone-Hilfe gesucht?
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Volkstanz mit Dr. Marianne Kopp
Veranstalter: Frauenkreis Maria Hilf
Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63

Freitag, 18.  September
18.00: Orgelkonzert - Himmlische Klänge
mit Tyron Kretschmar & anschl. Empfang
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 19.  September
ab 8.00: Altpapiersammlung Stadtbergen
Papier bis 8.00 Uhr gut sichtbar gebündelt gegen 
Nässe geschützt an den Straßenrand stellen.
Info-Telefon am Sammlungstag: 0163/8039817
Veranstalter: Pfarrjugend Maria Hilf & WW Stadtb.
13.00: Repair-Café Stadtbergen
Bi� e max. 2 defekte Gegenstände mitbringen. Re-
paratur-Annahmeschluss: 16:00 Uhr. Barrierefreier 
Zugang über die Tiefgarage „Am Hopfengarten“.
Veranstalter: Klimamanagement Stadtbergen
Jugendzentrum Inside, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 20. September
15.00: Tanztee m. d. Pfannschmidt Tanzorchester 
Es erwartet Sie neben Kaff ee und Kuchen ein Tanz-
nachmi� ag der ganz besonderen Klasse.
VVK-Eintri� : 21 € | Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12 

Montag, 21. September
18.30: Oldies but Goodies
Gemeinsames Singen von Oldies und Evergreens
Veranstalter: SSB Sadtbergen, Helmut Göller
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 23. September
10.00: PC Informa� ons- und Beratungstreff 
Kontakt: Ludwig Ullrich Tel. 0160 / 528 1471
Sporthalle (Vereinsraum), Am Sportpark 2
15.00: Sprechstunde des Betreuungsvereins d. SKF
Anmeldung erforderlich unter: 0821-312386
Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2
15.45: Englischkurs f. Senioren (Fortgeschri� ene)
Info & Anmeldung: Frau Zaers, Tel. 43 98 14 44
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 24. September
14.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen und Senioren und 
Interessierte mit anschl. Gesprächsrunde. 
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 25. September
ab 14.00: Büchereifest Stadtbergen
mit Bücherfl ohmarkt, Sto�  aschendruck, Klebetat-
toos, Kaff ee und Kuchen sowie einer musiklaischen 
Lesung „Lino Veneziano auf der Suche nach ver-
schwundenen Eisrezepten“ (Andreas Hüging). 
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
15.00: Gemeinsames Singen für Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.00: Vernissage: Lilli Wilde - Bilder o. Anleitung
Die Künstlerin ist anwesend. Ausstellung bis 6.11.
Rathausfoyer Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Samstag, 26.  September
ab 9.00: Altpapiersammlung Leitershofen
Papier bis 9.00 Uhr gut sichtbar gebündelt gegen 

Nässe geschützt an den Straßenrand stellen.
Info-Telefon am Sammlungstag: 0171/1951290
Veranstalter: Jugendinita� ve Stadtbergen

Sonntag, 27. September
19.00: Magpie Alley - Vocalband
VVK-Eintri� : 24 € | ermäßigt: 20€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Montag, 28. September
19.30: Ärztliche Vortragsreihe 
„Inkon� nenz und Senkungsbeschwerden - Wissen 
stärkt den Beckenboden“ - Referin� nnen:
Assistenzärz� n Dr. Chris� na Witzmann & Assisten-
zärz� n Dr. Victoria Hoff mann, Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am UKA. 
Eintri� : 5 € | Saalöff nung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12 

Dienstag, 29. September
14.30: Tanztreff : Interna� onale Tänze 
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Unkostenbeitrag: 5 € 
Sporthalle Stadtbergen, Am Sportpark 2 
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 30. September
18.00: Vortrag „Sich engagieren - aber wie?“
Ein kostenloser Informa� onsabend für Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ehrenamtlich und freiwillige 
engagieren wollen. Anmeldung nicht erforderlich.
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 1.  Oktober
14.00: Smartphone-Hilfe gesucht?
Veranstalter: FZ Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Freitag, 2. Oktober
14.00: Seniorennachmi� ag der AWO
AWO Konferenzsaal, Goethestr. 12
15.00: Gesellscha� snachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
20.00: The Mojo Six
VVK-Eintri� : 22 € | ermäßigt: 20€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Samstag, 3. Oktober
10.00-13.00: Open Library - Off ener Samstag
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
20.00: Peter Reisser & das EwigWien-Ensemble
VVK-Eintri� : 23 € | ermäßigt: 21€ 
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Samstag, 3. Okt. & Sonntag, 4. Okt.
10.00-17.00: NACHHALTIGKEITS-FESTIVAL & 
SPIELETAG „FAIRspielt“
Gemeinsam entdecken, ausprobieren, spielen und 
Zukun�  gestalten: Stadtbergen setzt im Oktober ein 
starkes Zeichen für Nachhal� gkeit, fairen Handel und 
gesellscha� lichen Zusammenhalt. Die Stadt lädt zu 
einem abwechslungsreichen Ak� onswochenende 
ein, das Informa� on, Mitmachen und jede Menge 
Begegnungen miteinander verbindet. Zwei Tage lang 
geht es darum, Nachhal� gkeit nicht nur zu erklären, 
sondern sie ganz prak� sch und mit Freude erlebbar 
zu machen. Für das leibliche Wohl sorgen an beiden 
Tagen ein Foodtruck, frische Kuchen, Kaff ee und küh-
le Getränke. 
Veranstalter: Klimamanagement & Kulturbüro Stb.
Oswald-Merk-Halle, Stadtberger Str. 8

Dienstag, 6. Oktober
19.00: ARGE Deuringen - Herbstsitzung
Kleingartenverein Deuringen

Montag, 5. Oktober
18.30: Digitalcafé Stadtbergen des SSB
30minü� ger Vortrag mit anschl. Hilfestellung und In-
forma� onen zum Umgang mit Smartphones, Tablets 
und anderen digitalen Medien.
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Dienstag, 6. Oktober
14.30: Kaff eetreff  des VdK
Großer Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63
14.30: Handarbeitsnachmi� ag
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Mi� woch, 7. Oktober
10.00: PC Informa� ons- und Beratungstreff 
Kontakt: Ludwig Ullrich Tel. 0160 / 528 1471
Sporthalle (Vereinsraum), Am Sportpark 2

Donnerstag, 8. Oktober
14.00: Filmclub Stadtbergen
Filmnachmi� ag für Seniorinnen und Senioren und 
Interessierte mit anschl. Gesprächsrunde. 
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21

Freitag, 9. Oktober
15.00: Gemeinsames Singen für Senioren
Veranstalter: Seniorinnen- & Seniorenbeirat (SSB)
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Goldmund Quarte� 
Wie klingt klassiche Musik auf bayerisch?
VVK-Eintri� : 36€ | 25€ ermäßigt
Karten im Rathaus erhältlich.
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 11. Oktober
12.00: Vernissage der Herbstausstellung
Exerzei� enhaus Leitershofen, Krippackerstr. 6

Montag, 12. Oktober
18.30: Oldies but Goodies
Gemeinsames Singen von Oldies und Evergreens
Veranstalter: SSB Sadtbergen, Helmut Göller
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Kulturprogramm

Bürgersaal Stadtbergen
Am Hopfengarten 12
86391 Stadtbergen

www.buergersaal-stadtbergen.de
buergersaal@stadtbergen.de
Änderungen vorbehalten!

Kulturamt Stadtbergen
Oberer Stadtweg 2
86391 Stadtbergen

Stephanie Nawarra
Mar�na Wagner
0821/2438-135
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Stadt Stadtbergen informiert:

Kinder des Offenen Ganztags der Parkschule Stadt-
bergen haben zusammen mit den Kindern des Gebun-
denen Ganztags einen Barfußpfad im Schulgarten der 
Parkschule Stadtbergen geschaffen. Das Holz steuerte 
die Konze & Laur GmbH für Baumpflege bei, tatkräftige 
Unterstützung leistete Axel Hartl Hausmeisterservice. 

Über mehrere Nachmittage verteilt halfen die Kinder 
beider Einrichtungen dabei, die Felder in schweißtrei-
bender Teamarbeit auszugraben, anschließend legten 
sie diese mit Unkrautvlies aus und befüllten sie mit na-
türlichen Schätzen des Waldes. So entstand eine tolle 
Erlebnisfläche für alle Sinne. Läuft man barfuß über den 
Pfad, spürt man die rauen Zapfen, die harten Steine, den 
weichen Sand oder Kastanien. Man entdeckt, wie sich 
der Wald unter den Füßen anfühlt. Das Anlegen des 
Barfußpfades machte nicht nur Spaß, weil die Kinder im 
Team ein eigenes Projekt umsetzen durften, im Nach-
gang fördert der Pfad die Körperwahrnehmung, das 
Gleichgewicht, die Konzentration sowie Mut und Selbst-
vertrauen.

Offiziell eingeweiht wurde der Pfad beim Abschieds-
fest der OGTS in der letzten Schulwoche. Ein tolles Ge-
meinschaftsprojekt für die Grundschulkinder der Park-
schule Stadtbergen.

Ein rundum gelungener Kindertag im 
Obst- und Gartenbauverein Deuringen

Ciao Stadtbergen!
Italienisch für die jun-
ge Generation

Der Partnerschaftsverein Stadt-
bergen lädt Jugendliche ein, die 
Liebe zu Bella Italia zu entdecken

Italien fasziniert – die Menschen, 
der Lifestyle, die Küche, der Kaffee, 
die Kultur. Wer schon einmal durch 
eine italienische Altstadt geschlen-
dert ist, einen Espresso an der Bar 
getrunken oder beim Abendessen 
mit Einheimischen gelacht hat, weiß: 
Diese Sprache ist mehr als Gramma-
tik. Sie ist ein Lebensgefühl.

Genau dieses Lebensgefühl 
möchte der Partnerschaftsverein 
Stadtbergen (PaVe) weitergeben-
und bietet ab Oktober einen neu-
en Italienischkurs speziell für junge 
Menschen an – für alle, die in diesem 
Jahrtausend geboren wurden und 
Lust haben, gemeinsam eine neue 
Sprache zu entdecken. Gleichalt-
rige, ähnliche Interessen, dieselbe 
Begeisterung.

Der Kurs startet am Montag, 5. 
Oktober 2026, um 16:30 Uhr in der 
Parkschule Stadtbergen und dauert 
10 Wochen – Ferienzeiten ausge-
nommen. Dem Partnerschaftsverein 
liegt es am Herzen, junge Menschen 
aus den Partnerstädten zusammen-
zubringen; er achtetdeshalb auf ver-
trägliche Kursgebühren und unter-
stützt das Angebot finanziell.

Kursleiterin Francesca Balletta 
ist Muttersprachlerin aus Italien, 
die bereits an der Volkshochschule 
Augsburg unterrichtet und bestens 
weiß, wie man junge Menschen für 
eine Sprache begeistert. Mit ihr 
wird Italienisch lebendig.

Der Kurs ist keine klassische 
Schulstunde – er ist ein Erlebnis. Je-
de Einheit dreht sich um eine echte 
Lebenssituation: Wie bestelle ich 
im Café? Wie finde ich mich in einer 
fremden Stadt zurecht? Wie unter-
halte ich mich mit Gleichaltrigen? 
Mit Rollenspielen, Videos, Audio 
und interaktiven Übungen wird ge-
meinsam in den italienischen Alltag 
eingetaucht – lebendig, abwechs-
lungsreich und mit viel Spaß.

Vielleicht ist dieser Kurs der erste 
Schritt zu einem Schüleraustausch 
mit Stadtbergens Partnerstadt Ba-
gnolo Mella, einem Auslandsaufent-
halt oder einfach dem nächsten un-
vergesslichen Urlaub in Bella Italia.

Für weitere Informationen und 
Anmeldung steht Roland Mair ger-
ne zur Verfügung – per E-Mail an 
info@pavestadtbergen.de oder te-
lefonisch unter 0151 / 110 377 25.
Partnerschaftsverein Stadtbergen 
(PaVe) · info@pavestadtbergen.de 

Anfang August feierte der Obst- 
und Gartenbauverein Deuringen 
einen ganz besonderen Kindertag. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
und einem abwechslungsreichen 
Programm konnten die Kinder die 
Natur mit allen Sinnen erleben, 
kreativ werden und jede Menge 
entdecken.

Los ging es mit einer Schnitzel-
jagd bei der die Kinder aufmerk-
sam in den Schrebergärten auf 
Entdeckungstour gingen, rätsel-
ten und gemeinsam Aufgaben 
lösten. Anschließend gab es eine 
Bastelaktion mit Naturmaterialien. 
Mit viel Fantasie und Begeisterung 
entstanden kleine Kunstwerke aus 
dem, was die Natur zu bieten hat.

Ein besonderes Highlight war die 
Gartenschule bei einem waschech-
ten Gärtner. Hier durften die Kinder 
den Garten einmal ganz nah erle-
ben. Neugierig erkundeten sie die 
Pflanzen, durften selbst Karotten aus 
der Erde ziehen und natürlich auch 
Gurken und Beeren naschen. Dabei 
hieß es: Riechen, fühlen, probieren 
und staunen! So wurde ganz neben-
bei vermittelt, wo unser Gemüse und 
Obst herkommt und wie viel Freude 
Gartenarbeit machen kann.

Die Begeisterung der Kinder war 
überall zu spüren. Mit leuchtenden 
Augen und vielen Fragen waren sie 
bei der Sache und entdeckten die Na-
tur auf ganz eigene Weise.

Zum Abschluss kamen auch die El-
tern dazu. Bei Kaffee und Kuchen ließ 
man den schönen Nachmittag in ge-
mütlicher Runde ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die diesen besonderen Tag mit viel Engagement 
und Liebe zum Detail vorbereitet und gestaltet haben. 
Der Kindertag im Obst- und Gartenbauverein Deurin-
gen hat einmal mehr gezeigt: Natur erleben, gemeinsam 
entdecken und dabei jede Menge Spaß haben – schöner 
kann ein Ferientag kaum sein!�  Text und Bild Marie Falk

Die Parkschule hat jetzt den Wald unter den Füßen

Grüne Oasen statt As-
phalt: Impulse für den 

Alltag
In seinem Vortrag gab Jürgen 
Resch tiefe Einblicke in aktuel-
le Projekte der DUH – wie den 
bundesweiten „Hitze-Check“ 
für Städte oder die Petition für 
mehr Stadtgrün. Dabei wurde 
deutlich, dass die Verkehrs-
wende und der Klimaschutz 
Hand in Hand gehen müssen.
Der Experte spannte den Bo-
gen von großen politischen 
Hebeln bis hin zu praktischen 
Maßnahmen direkt vor unserer 
Haustür:
Mehr Natur im Alltag: Grüne 
Schulhöfe, artenreiches Stadt-
grün und Verzicht auf giftige 
Pestizide.
Saubere Umwelt: Konsequen-
te Vermeidung von Verpa-
ckungsmüll und Maßnahmen 
für reinere Luft.
Energiewende für alle: z.B. ein-
facher Zugang zu Balkonkraft-
werken für Mieterinnen und 
Mieter.

Große Ehre für Stadt-
bergen: Nominierung in 

Berlin
Klimaschutz ist jedoch keine 
Einzelleistung – er funktioniert 
nur, wenn viele Menschen ge-
meinsam anpacken. Um die-
ses Engagement zu würdigen, 
hat die DUH im Jahr 2026 den 
Bürgerschafts- und Engage-
mentpreis „DRUCK MACHEN 

– Für die Umwelt!“ ins Leben 
gerufen. Ein ganz besonde-
res Highlight für Stadtbergen: 
Claudia Günther, die städti-
sche Klimaschutzmanagerin 
gehörte zu den nur 20 Nomi-
nierten bundesweit. Sie durfte 
die hochkarätige Ehrung per-
sönlich in Berlin entgegenneh-
men  ein toller Erfolg, der zeigt, 
dass Stadtbergen auf dem 
richtigen Weg ist, Gleichzeitig 
ist die Ehrung in Berlin ein gro-
ßer Ansporn, den eingeschla-

Quelle: Deutsche Umwelthilfe

„Lebenswerte Städte schaffen“
Vortrag und Vogelstimmenwanderung
Rückblick auf die Veranstaltungen mit Jürgen Resch, Bundesge-
schäftsführer der Deutschen Umwelthilfe (DUH): Wie machen wir 
unsere Städte und Gemeinden fit für die Zukunft? Angesichts von 
Rekordhitze und versiegelten Flächen im Sommer ist klar: Wir 
müssen dringend handeln. Um genau diese Herausforderungen 
ging es bei der jüngsten Veranstaltung, zu der wir 112 interessier-
te Gäste begrüßen durften.
Als Gastredner konnten wir einen der bekanntesten und erfah-
rensten Experten des deutschen Umweltschutzes gewinnen: Jür-
gen Resch, Bundesgeschäftsführer der Deutschen Umwelthilfe 
(DUH). Er zeigte eindrucksvoll auf, mit welchen konkreten Maß-
nahmen unsere Kommunen krisenfest, grün und lebenswert blei-
ben können.

genen Weg konsequent wei-
terzugehen und unsere Stadt 
noch krisenfester zu machen.

Auf Entdeckungstour 
bei Vogelstimmenwan-

derung
Wie lebendig und schützens-
wert unsere Natur direkt vor 
der Haustür ist, wurde am 
nächsten Morgen ganz prak-
tisch erlebbar: Jürgen Resch 
lud zu einer gemeinsamen 
Vogelstimmenwanderung ein. 
Mit seiner großen Expertise 
und Begeisterung für die hei-
mische Tierwelt öffnete der 
DUH-Bundesgeschäftsführer 
den Blick – und vor allem die 
Ohren – für die biologische 
Vielfalt in unserer direkten 
Umgebung. Die Teilnehmen-
den lernten nicht nur, die ver-
schiedenen Gesänge zu unter-
scheiden, sondern erfuhren 
auch hautnah, wie wichtig 
intakte Grünflächen und der 
Verzicht auf Pestizide für den 
Erhalt dieser Artenpracht sind. 
Ein inspirierender Abschluss, 
der zeigte, für wen und was 
wir unsere Gemeinden krisen-
fest machen. 
� Martin Bruckmeier, Stadt 
� Stadtbergen

Erster Bürgermeister Paulus Metz, Claudia Günther, Jürgen 
Resch, Bürgermeisterin Martina Bauer
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.
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Mo., Di., Do., 9–12.30 u. 14 –17 Uhr · Mi. 9–12.30 Uhr 

• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fensterdekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen 
	 aller Art

Seit über 25 Jahren Ihr Meisterbetrieb für 

86391 Stadtbergen · Bauernstraße 8 · Tel. 0821 43979875 
Mobil 0176 21149252 · www.der-traumraum.de

Jetzt: Bauernstraße 

8 in Stadtbergen! 

T h o m a s  W i n k l e r
Raumausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

Thomas Winkler
 R a u m a u s s t a t t e r m e i s t e r

 Hauptstraße 58 – 60
86391 Stadtbergen
Telefon 08 21-43 97 98 75
Telefax 08 21-43 97 98 76
 E-Mai l  post@der-traumraum.de
 http://www.der-traumraum.de

Jetzt neue Stoffe für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

Der Handwerks-
meister in der 

Nähe kennt die 
örtlichen Be-
stimmungen, 

Gegebenheiten, 
die Zuständi-

gen für Geneh-
migungen (und 
Ausnahmege-
nehmigungen). 
Er kann durch 

kurze An-
fahrtswege 

Kosten niedrig 
halten (weil 
auch z. B. ein 
vor Ort plötz-

lich benötigtes 
Werkzeug oder 
Bauteil die Ar-
beiten nicht 

unnötig verzö   
gert).

Und im Falle  
von Rückfra-
gen oder gar 
einer Rekla-

mation finden 
Sie meist auch 
noch nach lan-
ger Zeit einen 
persönlichen 
Ansprechpart-

ner. 
� go

Warum in 
die Ferne 
schweifen

Elektrofachhandel  
Elektroinstallation aller Art
Smart-Home, KNX, Loxone

PV - Anlagen und Solarlösungen
E - Mobilität

Wärmepumpen / Speicherheizung

Kompetenz rund um den Strom

Anzeigenseite

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 25 Jahren

 • Gerüstbau

Dieter Weber
S C H R E I N E R M E I S T E R

Stadtbergen • Tel. 439 790 15 • kontakt@schreinermeister-weber.de

Liebe 
Lesende, gerne 
möchten unse-
re Inserenten 

feststellen, dass 
ihre Werbung 
erfolgreich ist.
Bitte beziehen 

Sie sich deshalb 
bei Einkäufen, 

Aufträgen oder 
Inanspruchnah-
me von Dienst-
leistungen auf 
das Inserat der 

jeweiligen Firma 
im  

Stadtberger Bote
Vielen Dank!

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Tooor zu!

Garagentore • Industrietore • Hoftore • Schranken
MTB Geuser · Inh. Rolf D. Feldkirchner · Holzweg 27 · 86156 Augsburg
Telefon 0821 431912 · info@geuser.de · www.geuser.de

?
Alle Polsterstoffe fühlen 
sich doch gleich an  –  
auf Ihrem Bildschirm!
Deshalb: anfassen, statt ank-
licken und einkaufen mit allen 
Sinnen!
Vor Ort – in Ihrer Nähe!

• Qualität
• Kompetenz

• Vertrauen

Malermeister Durz
Familienbetrieb seit 1961

• Farb-
• Raum-

• Fassaden-Gestaltung
• Dekorative Wandtechniken

• Tapezieren
• Bodenbeläge

Tel.: (08 21) 43 30 11
www.malermeister-durz.de

info@malermeister-durz.de

Hubert Durz
Sandbergstraße 37a

86391 Stadtbergen
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IHR ZUHAUSE     

„Nutzen Sie unsere KOSTENLOSE UND UNVERBINDLICHE 
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG IHRER IMMOBILIE zu Ihrem Vorteil!“

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

0821 - 650 78 70
 AUGSBURG | SCHWABMÜNCHEN | MÜNCHEN

Verkauf zum besten Wert.

Maximilian Layer  

UNSER VERSPRECHEN.

Göggingen · Mühlstraße 1 · T. 0821 92745 · info@kilian-kupke.de · kilian-kupke.de

Der nächste Sommer kommt bestimmt!
Wir liefern und montieren Ihnen 

bewährte Insektenschutzprodukte.

• Polsterarbeiten • Fensterdekorationen • Bodenbeläge
• Tapezierarbeiten • Sonnenschutz • Insektenschutz 

Meisterbetrieb der Innung

16
klima-coach.de

Der CO2-Ausgleich des Magazins „Stadtberger Bote“ fließt in das „Projekt Togo“. Im Rahmen von 
PROJECT TOGO wird eine 1.000 ha große Naturschutzzone eingerichtet. Über den Projektzeitraum 
werden somit 370.000 Tonnen CO2 gebunden. In den ersten Jahren des Projekts werden in der Re-
gion unter anderem neue Straßen und Brunnen errichtet, ein Krankenhaus und eine Schule gebaut 
und viele Haushalte mit Solarzellen zur Eigenstromproduktion ausgestattet.

In der Zertifikatsdatenbank sind alle Projekte mit einer eigenen ID-Nummer gespeichert (z.B. 
Stadtberger Bote: DE-077-561231). Als Sicherheitsmerkmal – beispielsweise beim klimaneutralen 
Drucken – können Sie hier jede ID-Nummer abfragen und auf Richtigkeit prüfen.
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Beratung ... Hilfe  ...  Betreuung ...  Dienstleistung ... Ihre Partner in der Nähe

Rechtsanwältin 
Gabriele Eger
Fachanwältin für Arbeitsrecht und Familienrecht

Kappbergstr. 1 · D – 86391 Stadtbergen 
Tel. + 49 (0) 821 – 24 33 5 - 0 · Fax + 49 (0) 821 – 24 33 5 -10
Mobil + 49 (0) 172 82 32 571
kanzlei@eger-ra.de · www.eger-ra.de

„Weil Rechtsangelegenheiten 
Vertrauenssache sind.“

(Teil 4) Konten auf den Namen von Kindern:
Beim Girokonto ist in der Regel derjenige berechtigt, auf dessen Namen das Konto 

eröffnet wurde. Eröffnet also ein Elternteil auf die Namen seiner Kinder Unterkonten 
zu seinem Einzelkonto, so ist ersichtlich keine Kontoinhaberschaft der Kinder gewollt. 
Diese haben keinen Anspruch auf sich darauf befindliche Guthaben.

Beim Sparkonto ist es so, dass die Bank an jeden Inhaber des Sparbuch leisten darf.

Eröffnen Eltern ein Depot für die Kinder und trennen Sie sich, so besteht kein An-
spruch eines Elternteils auf Fortführung der Zahlungen zu Gunsten der Kinder, da mit 
Trennung die Geschäftsgrundlage weggefallen ist.

Egal um was für ein Konto es sich handelt, bei Trennung oder Scheidung lohnt sich 
immer ein Blick darauf. Zu prüfen ist allerdings auch, ob sich der Streit um die Konten 
lohnt oder ob ein Ausgleich beim Zugewinn sowieso erfolgt.

Was passiert mit den Bankkonten der 
Eheleute nach Trennung und Scheidung

Rechtsanwältin Gabriele Eger – Fachanwältin für Arbeits- und Familienrecht informiert

Fußpflege und 
Nageldesign 

in 
Leitershofen

Nagelstudio ·Kosmetik · Waxing
Karin Kniesel 
Riedstraße 1 a 
86391 Stadtbergen-Leitershofen
Termine nach Vereinbarung
mobil: 0170 9122892 
Festnetz: 0821 431223 
E-Mail: only4karin@t-online.de

–

–

–
–

–
–

Pflege- und Informationstag 
Stadtbergen für Seniorinnen,  
Senioren und Angehörige
Der Seniorinnen- & Seni-

orenbeirat der Stadt Stadt-
bergen lädt am Freitag, 
16.10.2026 von 14-18 Uhr 
zum 3. Pflege- und Informa-
tionstag in den Bürgerssaal 
Stadtbergen, Am Hopfen-
garten 12, ein.

Im Rahmen der bundeswei-
ten Hospizwoche eröffnet 
Christine Fricke, Geschäfts-
führerin des Augsburger 
Hospiz- und Palliativversor-
gung e.V. mit dem Vortrag 

„Gut versorgt bis zuletzt - Die 
Kraft des hospizlich-palliati-
ven Netzwerks in der Region 
Augsburg“ den Pflegetag.

An den Ständen der teil-

nehmenden Pflegeeinrich-
tungen und -dienste, des FZ 
Stadtbergen und weiteren 
Betreuungseinrichtungen 
erhalten Sie ein umfassen-
des Informations- und Bera-
tungsangebot. 

Im Foyer des Bürgersaals 
laden Referent/innen „Im 
Dialog“ mit Workshops und 
Kurzvorträgen zum Aus-
tausch über unterschiedli-
che Themen ein.

Für das leibliche Wohl 
sorgt der SSB Stadtbergen 
mit Kaffee und Kuchen. 

Die Teilnahme ist kosten-
frei und es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 

Veranstalter und Kontakt: Seniorinnen- & Seniorenbeirat 
Stadtbergen (SSB)1. Vorsitzender Norbert Greim · E-Mail: 
norbert.greim@elkb.de

Elektro-
Notdienst
(ohne Gewähr)



     

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)
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Alles fürs Auto.
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KFZ-Teile · Zubehör Herbert Sigl GmbH 
86391 Stadtbergen · Pferseer Straße 1 

Telefon 0821 2431366 · Fax 0821 2431367
86343 Königsbrunn · Richthofenstraße 15½ 

Telefon 08231 926910 · Fax 08231 926911
E-Mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

Stadt Stadtbergen informiert:
Ein ganzes Wochenende im Zeichen 
der Nachhaltigkeit: Stadtbergen lädt 
zum Nachhaltigkeitsfestival und zum 
Spieletag „FAIRSpielt“ ein

Gemeinsam entdecken, ausprobieren, spielen und 
Zukunft gestalten: Stadtbergen setzt im Oktober ein 
starkes Zeichen für Nachhaltigkeit, fairen Handel und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Am ersten Oktober-
wochenende lädt die Stadt zu einem abwechslungs-
reichen Aktionswochenende ein, das Information, Mit-
machen und jede Menge Begegnungen miteinander 
verbindet. Zwei Tage lang geht es darum, Nachhaltigkeit 
nicht nur zu erklären, sondern sie ganz praktisch und mit 
Freude erlebbar zu machen.

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen mit einem 
abwechslungsreichen Foodtruck, frischem Kuchen und 
kühlen Getränken bestens gesorgt.

Samstag, 3. Oktober, 10–17 Uhr: Nachhaltig-
keitsfestival „Nachhaltigkeit für Alle“

Am Tag der Deutschen Einheit verwandelt sich die Os-
wald-Merk-Halle in ein lebendiges Zukunftsforum. Unter 
dem Motto „Nachhaltigkeit für Jedermann“ laden sechs 
Themenbereiche rund um Energieberatung, erneuerbare 
Energien, fairen Handel, Konsum und Lebensmittel sowie 
eine große Mitmach-Fläche zum Entdecken, Ausprobie-
ren und Mitmachen ein.

Entdecken Sie spannende Einblicke und konkrete Ant-
worten für Ihren Alltag: Wie kann ich nachhaltiger leben? 
Was kann ich reparieren statt wegzuwerfen? Wie kann ich 
Lebensmittel retten? Und woran erkenne ich eigentlich 
fair und nachhaltig produzierte Produkte?

Mit dabei sind unter anderem das Repair-Café Stadt-
bergen, Foodsharing und die Verbraucherzentrale,. Ein 
besonderes Erlebnis wartet auf Kaffeefans: Fairer Kaffee 
wird direkt vor Ort geröstet – Nachhaltigkeit lässt sich hier 
also nicht nur sehen, sondern auch riechen und schme-
cken.

Und auch für die kleinen Besucher gibt es jede Menge 
zu entdecken: Auf der Mitmach-Fläche können Kinder an 
beiden Tagen spielerisch eigene Erfahrungen sammeln 
und Nachhaltigkeit auf ihre ganz eigene Art erleben.

Den emotionalen Abschluss des Festivaltages bildet 
von 16 bis 17 Uhr das inspirierende Theaterstück „Wel-
tenbaumgeflüster“ des Klexs Theaters Augsburg.

Sonntag, 4. Oktober, 10–17 Uhr: „FAIRSpielt“ – 
„Spielen verbindet Generationen“

Am Sonntag wird es spielerisch: Beim Aktionstag „FAIR-
Spielt“ dreht sich alles um Begegnung und den Spaß am 
gemeinsamen Spielen. Ob Kind, Eltern, Großeltern, Gele-
genheitsspieler oder eingefleischter Spielefan – hier kom-
men Generationen auf ihre Kosten und an einem Tisch 
zusammen.

Ein besonderes Highlight ist der Blick hinter die Kulis-
sen der Spielewelt: Wie entsteht eigentlich ein Brettspiel? 
Hier erfahren die Besucherinnen und Besucher, wie aus 
einer ersten Idee ein fertiges Spiel wird und im Workshop 
für Jedermann kann selbst ausprobiert werden, ein Spiel 
zu entwickeln.

Wer zuhause Spiele im Regal stehen hat, die nicht mehr 
gespielt werden, kann diese bei der Spieletauschbörse 
gegen neuen Spielspaß eintauschen und bei der Scrab-
ble-Challenge sind Wortakrobaten und Sprachliebhaber 
gefragt.

Auf unserer Bühne wird es prominent: Die Bürgermeis-
ter treten gegeneinander an und stellen sich einer beson-
deren spielerischen Herausforderung. Wer dabei die Nase 
vorn hat und welcher Bürgermeister am Ende als Sieger 
hervorgeht, wird sich live vor Publikum entscheiden. 

„FAIRSpielt“ steht ganz im Zeichen der Fairtrade-Stadt 
Stadtbergen und verbindet spielerisch, was das gesamte 
Wochenende ausmacht: gemeinsames Erleben, sozialer 
Zusammenhalt und globale Verantwortung. Denn Nach-
haltigkeit darf auch Spaß machen.

Der Eintritt zu allen Programmpunkten an beiden Tagen 
ist kostenfrei.

Die Stadt Stadtbergen freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, dieses besondere Wochenende in der 
Oswald-Merk-Halle in Leitershofen gemeinsam zu erleben.

FLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKT
ALLGEMEINER TRÖDEL- UND

FAMILIENFLOHMARKT 

SONNTAG, 18. OKTOBER 2026

14:30-16:30 Uhr

VOR UND IN DER ALTEN TURNHALLE DES TSV DEURINGEN 

ALLGÄUER STR. 12, 86391 STADTBERGEN-DEURINGEN

ANMELDUNG UND WEITERE INFOS 

FLOHMARKT-DEURINGEN@GMX.DE

KUCHENVERKAUF ZUGUNSTEN 

DER AWO KITA DEURINGEN 

MIT HONIGVERKAUF UND

 BIENEN INFOSTAND 

DRINNEN UND DRAUSSEN 

Den Erlös den Schupf-
nudel-Standes der CSU 
Stadtbergen auf dem 
Stadtberger Adventszau-
ber von 800 Euro  konn-
te jetzt die Stadtberger 
CSU-Ortsvorsitzende 
Regina Wenzl an Markus 
Pfeffinger, Geschäftsfüh-
rer der Nachsorge GmbH 
des Bunten Kreises, im 
Ziegelhof übergeben. Die 
Spende kommt dem Brü-
ckenhaus, – ein Hospiz für 
Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene – zugu-
te, das auf dem Gelände 
des tiergestützten Thera-
piezentrum Ziegelhof ge-
baut wird. Im Brückenhaus 
können Familien mit ihren 
Kindern, die unheilbar, le-
bensverkürzt oder lebens-
bedrohlich erkrankt sind, 
Hilfe und Unterstützung 
finden. Es stehen acht Ver-
sorgungsplätze für junge 
Menschen bereit. Das 
8-Millionen-Projekt soll 
Ende 2027 eröffnet wer-
den (si) Fo

to
: M
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800 Euro für das
Brückenhaus

Liebe Gastautoren,
die Sie uns dankenswerterweise Beiträge zur Ver-
öffentlichung schicken, nennen Sie unbedingt die 
jeweiligen Text- und Bildautoren und  vermeiden 
Sie bitte zeitaufwendige Rückfragen zwischen al-
len Beteiligten, indem Sie abklären und uns schrift-
lich bestätigen, dass alle abgebildeten Personen 
mit der Veröffentlichung in Print- und online-Ver-
sion, ggf. auch ihres Namens, einverstanden sind. 
Im Falle Minderjähriger müssen deren sämtliche 
Sorgeberechtigte einverstanden sein, und im Fal-
le über 14-jähriger auch die Jugendlichen selbst !
� Stadtberger Bote / Auensee Verlag e. K., 

     Stadtberger Bote • Seite 18



„Warum in die Ferne schweifen ... ?”  
Inhaltsverzeichnis nach Branchen
Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige d. jeweiligen Firma. 

A
Altenpflege
Acvila  � 17
Ancora  � 16
Sonnenschein  � 16

B
Baumaschinenmietpark
Oßwald  � 18
Bestattungsdienste
Bestattungsdienst d. Stadt 
Augsburg  � 20
Bestattungshilfe Irmgard 
Eberle  � 20
Bodenbeläge
Kugler  � 14
Kupke  � 15
Winkler  � 14
Bodenbeläge/Verlegung
Durz  � 14
Kupke  � 14
Brennstoffe
Oßwald  � 18

C
Containerdienst
Oßwald  � 18

E
E-Bikes
bikemove  � 9
Elektrotechnik
Ernst  � 14

F
Fassadengestaltung
Durz  � 14
Kugler  � 14
Fensterdekoraktionen
Kupke  � 15
Fensterdekorationen
Winkler  � 14
Fußpflege/Nagelstudio
Karin Kniesel  � 16

G
Garagentore
MTB Geuser  � 14

Gardinen
Winkler  � 14
Gartengestaltung
Garten-Champignons  � 6
Gerüstbau
Kugler  � 14

H
Hausgeräte
media@Home Baumann  � 9
Heizöl/Diesel
Oßwald  � 18
Heizungsbau
Schapfl  � 15

I
Immobilienmakler
LAYER  � 14, 15
Innengestaltung
Kugler  � 14

K
Kfz-Teile
Sigl  �
Klimatechnik
Schapfl  � 15
Krankenpflege
Acvila  � 17
Sonnenschein  � 16

L
Lohnsteuerhilfe
VLH Hohenadl  � 14

M
Malerbetriebe
Durz  � 14
Maler/Lackierer
Kugler  � 14

P
Parkettschleifen
Durz  � 14
Parkettverlegung
Fröhling  � 14
Pflegedienste/Pflege-
heime
Acvila  � 17

Ancora  � 16
Sonnenschein  � 16
Polsterarbeiten
Kupke  � 15
Winkler  � 14

R
Raumausstatter
Fröhling  � 14
Raumausstattung
Winkler  � 14
Raumaustattung
Kupke  � 15
Rechtsanwälte
Gabriele Eger  � 17

S
Sanitärinstallation
Schapfl  � 15
Sanitärtechnik
Schapfl  � 15
Schreinereien
Weber  � 14
Sonnenschutzanlagen
Kupke  � 15
Winkler  � 14

T
Tapezierarbeiten
Durz  � 14
Kugler  � 14
Winkler  � 14
Teppichverlegungen
Winkler  � 14
Tierärzte
Dr. Christine Datzmann  �6
Tore, Schranken
MTB Geuser  � 14

U
Unterhaltungselektro-
nik
media@Home Baumann  
� 9

V
Vorhänge
Winkler  � 14

W
Wohnbedarf
MEDIA @ HOME  � 9

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821 481036
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel. 0821 92998

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Straße 23 
Tel. 0821 481036

86420 Diedorf 
Tel. 08238 2776

 Beraten
Dienen          Helfen

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg
Seit 120 Jahren da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028

täglich erreichbar: 8 – 22 Uhr 
Morellstraße 33, 86159 Augsburg  
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Der nächste Stadtberger Bote
    		    erscheint Ende KW 42
              Redaktions- und Anzeigen-	

		  buchungsschluss 			 
	 dafür ist am

        08. 10. 2026


